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Wir bitten dich, allmächtiger, ewiger Gott,
schau gnädig auf deine Kirche

und öffne ihr den Brunnen der Taufe.
Dieses Wasser empfange vom Heiligen Geist

die Gnade deines eingeborenen Sohnes.
Die Menschen, die du als dein Abbild geschaffen hast,
reinige im Sakrament der Taufe von der alten Schuld.

Aus Wasser und Heiligem Geist geboren,
lass sie auferstehn zum neuen Leben.

(Aus dem Segensgebet über das Taufwasser)
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Liebe Eltern,

ein Mensch verändert die Welt. Das haben Sie hautnah erlebt 
durch ihr Kind – schon vor seiner Geburt und erst recht nach-
her. Hoffen und Bangen, Fragen und Suchen, Freude und Faszi-
nation sind mit einem Kind verbunden. Als gläubige Menschen 
sind wir überzeugt: All dies, unser ganzes Leben, ist geborgen in 
Gott. Weil Sie an Gott als Begleiter auf dem Weg durch das Le-
ben glauben, haben Sie sich auch entschlossen, für Ihr Kind die 
Taufe zu erbitten. In der Feier der Taufe will deutlich werden: 
Gott liebt Ihr Kind, er nimmt es an, schenkt ihm seine Liebe, 
er begleitet es auf seinem Lebensweg und stellt es unter seinen 
Schutz und Segen. Dies alles geschieht in der katholischen Kir-
che, die sich als Gemeinschaft derer versteht, die Gott zu seinen 
Kindern erwählt hat und die den Lebensweg in dieser Glaubens-
gemeinschaft gehen. Falls Sie sich als Eltern dieses Weges noch 
vergewissern möchten, kann die Feier der Taufe auch in zwei 
Schritten erfolgen (Näheres siehe ab Seite 72).

Dieses Büchlein will Ihnen dabei helfen, die Tauffeier gemein-
sam mit Ihrem Seelsorger vorzubereiten und ein paar Hinter-
gründe zu entdecken. Getauft-sein ist etwas Schönes, über das 
wir uns ehrlich freuen dürfen. Die Beschäftigung mit der Tauf-
feier und ihrer Bedeutung auf diesen Seiten möchte diese Freude 
vertiefen: in uns, weil wir schon getauft sind, und für ihr Kind, 
weil es in der Taufe mit dieser Freude beschenkt wird.
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Liebe Paten,

Sie sind gebeten worden, das Patenamt zu übernehmen. Das be-
deutet, dass Sie das mittragen wollen, was den Eltern bei der Er-
ziehung des Kindes wichtig ist. In der Tauffeier, bei der Sie das 
Patenamt übernehmen werden, wird das für den Glauben deut-
lich: Sie verpflichten sich, die Eltern bei der Glaubenserziehung 
des Kindes zu unterstützen. Sie sind deshalb eingeladen, an der 
Gestaltung der Tauffeier mitzuwirken und dadurch ihre Bereit-
schaft zum Patenamt zum Ausdruck zu bringen. Damit bieten 
Sie dem Kind in der Glaubensgemeinschaft der katholischen 
Kirche Ihr Weggeleit an. Voraussetzung dafür ist natürlich, dass 
Sie den katholischen Glauben teilen, Ihren Lebensweg in der Ge-
meinschaft der Kirche gehen und diesen Glauben weitergeben 
möchten. Dazu möchte Ihnen dieses Büchlein eine Hilfe bieten.

Trier – Köln / Hennef, im Oktober 2016
Klaus Peter Dannecker / Alexander Saberschinsky
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Hintergründe  
Kennenlernen – Verstehen
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Aus dem Taufwasser ersteht der Neugetaufte mit Christus zu neuem 
Leben (siehe Seite 15–16).


